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A n z e t g e b l a t t
für den Neckar » Odenwälder - Main « und Tauberkreis .

^ 73 Mittwochs denNovember i8ro.

Verordnung .

Großherzogl . bad . Hofgericht des Unterrheins .
( B . G . N . 5025 . 26 . ) Sämmtliche hiesige

Advokaten und Piokuraroren we den zu pünkt¬
licher Beobachtung der bereits verkündeten Ver¬
ordnung , daß sie ihren Schriftsätzen und Vor¬
stellungen zugleich arrch die Duplikaten für die
erforderliche Falle mireinreichen sollen » hiemir
wiederholt angewiesen . Mannheim den azren
Oktober iZio .

Graf v . Benzel Sterna » .
Weller .

Verordnungen .
Direktorium des NeckarkrciseS .

(N14 * 57-) Den in der Nacht vom rzten auf
den rate » dieses an dem Postwagen
zwischen Weinheim und Heidelberg
verübten Raub betr .

Bei dem in der Nacht vom izten auf den

igten d auf dem Postwagen zwischen Wein ,
heim und Heidelberg gewagten Anfalle , ist
unter anderem auch ein Paket in WachStuch .
an Hrn . Konrad Schütz in Bruchsal addresslN ,

.sodann der Reisesak « ine - Passagiers geraubt
worden . — Nach eingckomrmnen Nachrich¬
ten befanden sichln crsterem folgende Effekte » :
\ ) Zwei Stük % breiten Schweizer gedrukren
CaltcotS , hellgrün , mit braunen Dupfen .
2 ) Zwei Stük schwarzer seidener Tücher , z )
Sechs Stük Amarant Atlaßband . 4) Zwei
Duzend weiße batist Frauen - Handschuhe . 5 )
Ein Schildkrötener Kamm . 6 ) Zwei und « in
halber Stab rotder Damast . 7 ) Fünf Stük
rvrh und blaues Band .

In dem Reisesak befanden sich :
i ) Drei Hemden von Percal , gezeichnet k. 1>.
L) Ein dllo von feiner Leinwand , eben so ge¬
zeichnet . Z) Ein Frak von grau melirtem
Tuch , mit weißen Knöpfen , schon etwas ab.

I

getragen. 4) Zwei Gilets, eines von getüp-
»eltem weißen Bassin , das andere von gcdruk ,
tem Perkal , braun gestreift . 5 ) Ein Paar
Unterhosen von Leinwand . 6 ) Ein Barbier »
zeug mit fünf Baibiermesser . 7) Ein Stic -
felzieher mit den dazu gehörigen Haken . 8 )
Ein Paar Hosen von Nanquin . y) Ein Paar
baumwollene Strümpfe , io ) Zw « Kleider «
bürsten . Sämmtliche Aemter und Ortsvor -
siände werden hiermit aufgefordert , die ge,
naueste Nachforschung anstelle « zu laßen , ob
von diesen verzeichne « « Stücken nicht etwa
eines oder das andere zum Verkaufe angebo »
then worden , oder sonst ans irgend einige Wek-
se Jemanden zu Händen gekommen sei ? Dem
Entdecker des Einen oder deS Anderen wird
hierdurch eine angemessene Belohnung mit dem
Anhänge zugesichert , daß die etwaige Angabe
über den Erfund an das einschlägige Amt zu
bringen sei , von welchem sodann die unver¬
zügliche berichtliche Anzeige dahier erwärtiget
wird . Mannheim den ziren Oktober 1810 .

v . Manger . Vdt . Kessler .

Direktorium deS Main » und Tauberkreis «- .
(N . I 0Z5 . ) Di « Bezahlung der vom vormaligen

Herrn Kurfürsten von Hessen ange¬
legten Kapitalien an deS Kaiser - von
Frankreich Majestät betr .

Da des Kaisers von Frankreich Majestät da -

Eigenihum derer bei rheinischen Bundes . Unter ,
thancn angelegten Kapitalien deS vormaligen
Herrn Kurfürsten von Hefien sich Vorbehalten ,
auch wie bereits aus öffentlichen Nachrichten
bekannt ist , Verfügungen getroffen baben ,
wie es mit der «, Rükzahlung gehalten werden
solle , so werden alle und jede Landwanze ! b-
rige indem Main - und Tauberkreis , ohneUn ,
terfchied , insbesondere auch di « Kommunen
und Stiftungen , welche von dem vormaligen
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Herrn Kurfürsten von Hessen Kapitalien an
geliehen erhalten haben , und solche annoch
schuldig sind , aufgefodert , daß fte den Betrag
ihrer Kapitalschulo sammt den rükständigen
Zinsen binnen 14 Tagen bei dem Direktorium
des Main « und Tauberkreises unfehlbar anzei-
gen , und alsdann die Weisung abwarten sol¬
len , wann und wohin sie ihre Schuldigkeit
gültig abzuzahlen haben . Wertyeim den 30.
Oktober i8io ,

von Hinkeldey. V<3 t. Reuter.
Direktorium des Main« undTauberkreises.

(N. 8045.) Gestern Abends zwischen 11 und
12 Uhr ist einem Kaufmann auf der Land¬
straße , welche von Miltenberg nach Bischofs¬
heim ziehet , unweit Steinbach , Landamts
Werkheini , «in Koffer abgeschnitten worden ,
worin sich die unten verzeichnet « Effekten ge¬
funden haben . Man fordert alle diejenige ,
welchen etwas davon zu Gesicht kommen möch¬
te , auf, die schleunigste Anzeige davon ent¬
weder bei dem Direktorium des Main - und
Tauberkreises oder bei dem Justizamt Küls «
heim zu machen . Wertheim den znen Okro.
der 1810.

vonHinkeldey. Vllt . Reuter.
Verzeichniß . Der sich im Koffer befun¬

denen Effekten, i ) Ganz neuer noch nicht ge¬
tragener brauner Frakrok mit weißen Knöp-
pfcn , zu 34 fl . ; « in schon getragener grauer
ditto zu 8fl . ; ein Paar lange schwarzekasimir «
ne Hosen 14 fl. ; ein Paar wollen Cordohoscn
auch lang 5st. ; ein Paar schwarzseidcne kurze
Hosen io fl ; t rothe Piqueweste 3 fl. ; 1 gelb
gestreifte bfl. ; t schwwze ditto 5 fl . ; 3 neue
noch nicht getragene feine Oberhemder I . C .
gezeichnet 2afl . ; 1 desgleichen schon getragen
mit l. L. t8c>8- gezeichnet z fl. ; 3 Nachthem-
der I. C . gezeichnet 6 fl . ; 3 mouselinene HalS .
tücher noch nicht getragen l . c . s . weiß gezeich .
n<t in der Mitte des Rands 9 fl . ; 2 neue
mouselinene Halstücher schon getragen C . ge
zeichnet gfl. ; 3 weiße Saklüchergfl ; 2 roih
gestreift « ditto 2 fl. ; 9 Paar baumwollene
Strümpfe lofl . ; 1 Paar schwarzseidene ditto
6 fl. ; 1 Paar weißseidene ditto z fl. ; l Paar
Unterhosen lange 1 fl. ; 1 Paar neue noch nicht
getragene Suwarro- Stiefeln 13fl . ; 1 Paar
Schuhe 2fl . ; i Paar Pistolen t l fl. ; 4 Ouz-
zend grstikte seidene und mouselinene Arbeite- '

bcutel für Damen von verschiedenerlei Farben
44 fl. Zusammen 224 fl.

Bekanntmachungen .
( N . ygo. ) Franz Michael Schanzenbach von

Zeutern bei Bruchsal , welcher dahier wegen
Verdacht eines Diebstahls gefänglich einsaß ,
fand am 28«n d. M. Gelegenheit aus seinem
Verwahrungsorte zu entkommen. Man er¬
sucht daher jede Behörde auf denselben genaue
Späh und Kundschaft zu stellen , ihn auf Be .
treten z« arretiren und gegen Rükersaz der Ko¬
sten anher zu liefern. Mannheim de» 2yten
Oktober igio .

Grvßherzogl. Stadtamt.
Rupprecht. Vdt. May .

Signalement. Franz Michael Schanzenbach,von Jeutern bei Bruchsal, seines Gewerbes ein
Bäcker, ist 2z Jahr alt , 5 Schuh to Zoll
groß , hat dunkelbraune rund geschnittene
Haare , braune Augenbraunen, braune Augen,
eine spitze Nase, einen proportionirten Mund ,
ein spitzes Kinn , ein länglichtes blasses Ge¬
sicht , und bekömmt zu Zeiten die fallende
Krankheit . Seine Kleidung bestand in einem
dunkelgrünen Ueberrvk mit weißen metallenen
Knöpfen , schwarzes Halstuch , nanquinettene
langen Hosen , weißen Strümpfen, Schuhe
und in einem runden Hut .

Grvßherzogl. Jusii'zamtGemmingen .
(P . L . Z. N . loig . ) Der schon -vor einem

Jahr vom grvßherzogl. 2ten Linieninfanterie-
Regiment Erbgroßherzog desertirte Gemeine
Georg Lauer, von Ehrstadt, ist dem Amteein -
geliefert , und bis zur Ablieferung zur groß,
Herzog!. Militärbehörde in gefängliche Ver¬
wahrung gcthan worden , auö welcher derselbe
am Abend »or der Ablieferung gewaltsamer¬
weise sich flüchtig gemacht hat. Alle obrig¬
keitliche Behörden werden ersucht , diesen dop¬
pelten Deserteur im Betretungsfall arretiren
und ihn gegen Ersaz der Kosten an oben ge¬
nannte Stelle einliefern zu laßen. Gemmin-
gen im Odenwälder Kreise den 2yten Oktober
igio,

Bäuerlen .
Signalement. Georg Lauer von Ehrstädk ,

ein Bäcker , ungefähr 5 Schuh 3 Zoll groß,
untersezrer Statur, blonder Haare , hellgrauer
Augen, stumpfer Nase , röthljchten runden



Angesicht - , guter Jahne , einen runden schwär »

zen Hut , dunkelblauen Rok , weiße Weste ,
schwarze lederne kurze Hosen , weiße baum¬
wollene Strümpfe und Schuhe mit Bändel
tragend :

Gerichtliche Aufforderungen .

Großherzogl . Stadtamt Mannheim .
( 731 . ) Diejenigen , welche an die Verlas «

fenschast der dahier verlebten Katharina Peter »

son , gebohrn -u Delose , entweder als Gläubi¬

ger oder Erben eine Foderung habe« , werden
aufgefodeit , diese in Zeit 4 Wochen bei dem

großherzogl . Amrsrevisorate aufzustellen , wi¬

drigenfalls die Erbschaft den dahier bekannten
Erben wirdausgefolgct werden . Mannheim
den rülen Oktober 2810 .

Rupprecht . Vdt . Stark .

Großherzogl . Stadt , u . l tes Landamt Bruchsal .
( N . 37Y7 . ) I » der Müller Jakob Daub -

mannischcn Debilsache in Weingarten hat man

für nvrhwendiq erachtet , sämmtllche Kreditor »

schuft zur Liquidation und einem Versuch eines

Nachlaß , und AuSstandes « Vertrages , zusam¬
men zu berufen , zu welchem Ende man Tag ,

fahrt auf Montag den irren November d. J .
anberaumt hat , an welchem Termin sich alle
so an gedachten Müller Jakob Daubmann

Forderungs - Ansprüche zu machen , solche un ,
rer Mitbringen ihrer Beweisurkunden vordem
Theilungskommissariat auf dem Rathhaus zu
Weingarten zu liqnidi

'
re» , und sich über ei-

nen Nachlaß oder Borgfrist zu erklären haben ,
im Rlchterscheinungsfall sie von der vorhan¬
denen Masse ausgeschlossen werden ; dies wird
hierdurch bekannt gemacht . Bruchsal den 16 ,
Oktober ißio .

Guhmann . Vllt . Heidenreich .

Großherzogl . Bezirksamt Lörrach.
Joh . Baptist Rupp , von Stetten , der als

Leinewebcrgeseü auf die Wanderschaft gegan¬
gen , und kürzlich in Krozingen auf den Na »
men deö Baselstabwirth Walz in Schlierigen
z Louisdor 's fälschlich ausgenommen , sodann
aber sich flüchtig gemacht hat , wird andurch
vorgeladen , innerhalb 3 Monaten » n heute
an dahier zu erscheinen, und sich wegen jenes
Vergehens zu verantworten , um so mehr als
er zu erwarten hat , daß auch in seiner Ab¬
wesenheit gegen ihn werde erkannt werde»,
was Rechtens ist. Zugleich werden sämmtli «
che resp. Amtsbehörden ersucht , wenn Joh «
Baptist Rupp zur Hast gebracht werben könn»
te , solches zu bewirken , und / hierher davon0 Nachricht zu geben ; derselbe ist mitt»

sezter Statur , 23 Jahre alt , har blonde
Haare , gräuliche Augen , glattes Angesicht
von lebhafter Farbe , dicken Hals ; er trug
bei seiner Entweichung eine Mütze , «ine Weste ,
lange Hosen von blau und weiß gestreiftem
Ieug , einen runden schwarzen Filzhur , Bän¬
delschuhe, ohne Strümpfe , und schwarzes al «
teö HalSruch . Lörrach den lyten Oktober 1810 .

Deimling .
Großherzogl . bad . Amt Neckargemünd .

Gegen die Verlaßcnschaft des dahier verstor¬
benen Bürgers und NachenführerS Georg Phi¬
lipp Stumpf ist Konkurs erkannt , und Ter »
min zur Schuldenliquidation und dem Vor »
zugsstreite ans Dienstag den roten kommen »
den MvnatS November anberaumt , an wel »
chem Tage früh um 8 Uhr fämmtliche Gläu »
biger bet Straft des Ausschlusses von gegen¬
wärtiger Masse bei dem großherzogl AmtSre »
visorat dahier zu erscheinen haben . Neckargr »
münd den izten Oktober 1810 .

Reidel < Vät . Rusch .

Großherzogl . Amtsrevlsorat Weinheim .
Die etwaigen noch unbekannten Gläubiger

deS verlebten Bürgers Ernst Friedrich Mack
dahier , haben sich zu Liquidation und Vor¬
zugsbegründung ihrer Forderungen unter dem
Rechtsnachtheile d «S Ausschlusses auf Montag
den raten k. M . November Vormittags yUhr
bei unkerzrichneter Stelle einzufinden . Wein -

heim den 2Zten Oktober 1310 .
Thilo .

Raufanträg «
' In dem Reichsgräflich von Wredenschen so»
genannten Forlenwald zu Langcnzell , werden
den roten dieses einig « hundert Klafter Buchen »
Spelter « Klappern, - dann Eichen Klafterholzzu
4 Schuh lang , 6 Schuh hoch und weit di«
Klafter , dann einige tausend Büscheln , und
über hundert Stämme Eichen Bauholz , auch
etwas Nuzholz Morgens y Uhr im vbgedach »
len Wald LooSweis zu 6 , 8 bis rr Klafter
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öffentlich versteigert werden ; Stesglustk

'
ge kön¬

nen die Loos« vor dem Versteigerungslage, oder
an solchem nach Belieben , die Sreigungebe,
dingnissen aber bei Unterfertigtem einsehen .
Heidelberg den itm November i8lo .

Neichsgräflichv . WredrschenGeneral«
MandarariuS.

Barion .
Das vor dem Heidelberger Thor gelegene

Etnk Feld , das Saulvch genannt , worauf
bei der lezten Pcrffeigerung 1 ^25 ff - gebolhen
wurden , wird den ivrea Dezember uächsthia
Nachmittags z Uhr auf dahiesigem Ayrrhalise
öffentlich verstelgerr , und ohne Vorbehalt zu¬
geschlagen , und hiebei eröffnet , daß die Hälfte
des StkigschUiugsauf diesig, Acker stehen blci.
ben kann. Mannhcim den 24 . Oktober ttzio.

Großherzogl . Amtsrevisorat.
LeerS.

Das zur k/«hlaßenschsfr des verlebte « Bür¬
gers und Schuhmachermeisters Konrad Ärück
gehörige Hausvtut . C . 3 . No, 14 . , wird den
röten künftigen Monats November Nachmit¬
tags 4Uhr tm Gasthaus zum schwarzen Bä¬
ren der Erbvertheilung wegen versteigerr . -und
bei einem annehmlichen Teboth definitiv zu »
geschlagen werde». ^» -mnhetm den Zoleu
Oktober iZio .

Großherzogl . bad . Avetsrevlsorat .
Leers.

Die von dor Perückenmacher ChristianGol-
denbecherischen Ehefrau rükgelaßcnr Behau¬
sung 3 . No . 20. , »voraus lioost . gc-
bothen sind , wird den 27UH Dez - mber lau¬
fenden Jahres Nachmittags 4 Uhr in dem
Gasthaus zum schwarzen Bären versteigert ,
und definitiv zugeschlagrn werden . Mann¬
heim den a^ ten Oktober 18 ro.

Großherzogl . bad . Amtsrevisorat.
Zeers.

Pachtanträge .
Großherzogl . Gefällverwaltung Schwetzingen .

In Gefolg Beschlusses des großherzogl . Di¬
rektoriums d«S Neckarkreises vom raren Okto»
ber d. I . z. 13711 . wird man daS zu Altluß-
heim in der ganzen Gemarkung zerstreut lie¬
gende sogenannte Älivfelgut bis den izten deS
nächstkünftigen MonalS November Vormit¬

tags 9 Uhr zu Aftlußhekm auf dem Rathhau»
in einen weitern 6jährigen Bestand ; oderarch
tsrükweis, und im Ganzen als ein Eigcnlhum
öffentlich versteigern. Das Gut bestehet : i )
An Ackerfeld, wovon 20 Morgen schlechter ,
und die übckkftb Güter laage sind — in 64
Morg . 2 Vttl . 17^ Ruthen. 2) Mesen 23
Morgen 3 Vrtl. 7 Ruthen . 3) Wald und
Weide «o Morg . 3 Vn .l. Zusammen 99 Morg.
24I Ruthen. Dir sehr annehmlichen Beding-
nisje tbnneu alltäglich dahier eingesehen wer,
den. Schwetzingen am 29««,Oktober iglo .

Zeller.
8ürstl. Leining. Justizamt Sinsheim.

(P . L. Z . N . Z2l .) Da auf Michaeli i8rr .
der Kirchardter gemeine Schäferribestand zu
Ende gehet ; so hat man Tagfahrt zur ander,
weiren Bestaudsbegebung aufsechS Jahre durch
öffentliche Versteigerung auf Mittwoch de»
L8teaNovemberfrüh 9Uhr auf dem Rathhau »
in Kirchardt anberaumr, welches mit dem
Bemerken « »durch öffentlich bekannt gemacht
wird , daß beider Schäferei eine gute Woh¬
nung mit Scheuer, großen Schaaf- uud klei,
nen Nindviehstall , die Benutzung einer Wiese
von 3 Morg . 2Vrtl. und eines Ackers von 2
Wttl . begriffen seyn , und di« Waide mit z« r
Stük Schaafen betrieben werden können»
Sinsheim am rzkon Oktober i8rc>.

Krancher . , Hafrnreffrr.
(G . P . N . rgZo .I Tie Versteigerung der Grund,

stücke recht und linker Hand der
Thvmsonsbrückr.

Montag den i2ken November Nachmittag»
2 Uhr^ werden auf diesseitigem Büreau die
diesseits der Thomsonsbrücke recht und linker
Hand gelegene Grundstücke ad 5 Morgen 2
Vrtl. jedes einzeln in einen sechsjährigen Be¬
stand öffentlich an die Mristbiethenden unter
Raitfikationsvorbehaltvei steigert , wozu man
sämmtlch Steiglustlgehlemit einladet. Mann»
hei« den zken November 1810.
Großherzogl . bad . GcfällverwaluugMaunhekm .

Rentzler ,
Anzeigen .

Bei Christoph Ballrerch , Bäcker und Och-
seuwirth in Alrlußheim sind 3 50 fl. ©onrnmb «
schaftSgelder aufgerjchtliche Versicherung aus«
juleihen .
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